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   Sehr geehrte Gemeindebewohnerin!  
 

   Sehr geehrter Gemeindebewohner! 

 
 
 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Sanierung Autobahn A2 und Brückenbauwerke 
In diesen Tagen wird mit umfangreichen Sanierungsmaßnahmen an der Süd-Autobahn im Bereich Mooskirchen begonnen. Wie Sie vielleicht 

schon gesehen haben, wurde mit ersten Vorbereitungen getroffen und folgen solche noch in den nächsten Tagen. 
 

Was wird saniert? 
• Generalerneuerung der Fahrbahn inkl. Aufrüstung auf den aktuellen Standard (Abbruch der bestehenden Betondecke und 

Ersatz durch lärmmindernden Asphalt) 
• Generalerneuerung der im Abschnitt befindlichen Brückenobjekte 

• Abbruch, Erneuerung und Erweiterung des bestehenden Lärmschutzes (bis zu einer Höhe von 4,00 m) 
 

Was bedeutet das für unsere Bevölkerung? 
Grundsätzlich können Sie auch während der Sanierungsarbeiten (voraussichtlich bis November 2015) die Auf- bzw. 

Abfahrt Mooskirchen nützen; es wird auf der Autobahn selbst jedoch Gegenverkehrsbereiche geben, die im Baufort-

schritt wechseln. 

Die Sanierung der Brückenbauwerke in Stögersdorf (nahe der Zufahrt Edenberg bzw. Am Winterhof) wird dazu führen, 

dass für den Verkehr ab sofort nur ein Fahrstreifen zur Verfügung steht (es ist also mit Gegenverkehr zu rechnen). 
 

Die Autobahn-Überführung (Landesstraßen-Brücke aus bzw. nach FLUTTENDORF) wird während der Sanierungsar-

beiten für jeden Verkehr gesperrt: 

13. Juli 2015 bis längstens 4. September 2015  
In diesem Zeitraum steht lediglich für Fußgänger eine Notverbindung (von der Brücke etwas abgehängt, mit Schutz-

geländer versehen, maximal 1,50 m breit) zur Verfügung.  
 

UMLEITUNG für PKW’s über Gemeindestraßen Stögersdorf und Fluttendorf (nicht jedoch „Hafnerweg“);  
 

LKW-Zustellungen/ -Transporte in die KG Stögersdorf sind auf Gemeindestraßen möglich;  

die Katastralgemeinden Fluttendorf, Neudorf b.M. und Gießenberg sind mit LKW’s in dieser Zeit über Lannach/Sankt  
Stefan/Stainz erreichbar.  

Grundsätzlich ist an der Bundesstraße die LKW-Umleitung über Lieboch bzw. Lannach sehr deutlich und übersichtlich 

angeordnet.  

Die Brücke wird, wie oben ausgeführt, nach mehr als 40 Jahren Benützung vollständig saniert. Diese Arbeiten können 
nur in einem Zuge vorgenommen werden; deshalb auch die Totalsperre. Danke für Ihr Verständnis. 
 

BEGRÄBNISSE: für den Fall der traurigen Anlässe können in Abstimmung mit dem Herrn Provisor und der 

Bestattung Begräbnisfeierlichkeiten – wenn nicht ausdrücklich anders gewünscht und dem auch zugestimmt werden 

kann – bei der Pfarrkirche beginnen, nach dem Requiem entweder die Überführung in die Feuerhalle oder die Beiset-

zung auf dem Ortsfriedhof erfolgen. Während der Sperre ist die Begleitung des Sarges durch Bestattung, Priester und 

Trauergäste mit PKW’s über Stögersdorf unumgänglich. Im Anlassfall wird es jedenfalls eine geeignete individuelle 

Lösung geben. Danke auch diesbezüglich für Ihr Verständnis.  
 

LÄRMSCHUTZ:  bitte beachten Sie die Darstellungen auf der folgenden Seite 

 

Sammlung aller Sonderabfälle 

Donnerstag, 25. Juni 2015 
17.00 – 19.00 Uhr; Altes Rüsthaus 
Bei dieser Sammlung werden Problemstoffe aller Art – immer nur in 

haushaltüblichen Mengen – durch das von uns beauftragte Fachun-

ternehmen entgegen genommen. 

Generalversammlung Raiffeisenbank 
Donnerstag, 25. Juni 2015 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Süd-Autobahn 

Lärmschutz neu 

 

Erster Internationaler Einsatz  
für KSV Young Stars 
Kürzlich stand für die zwei jüngsten Nachwuchsringer des 

KSV Söding ihr erster Einsatz auf internationaler Ebene auf 

dem Programm. So reisten die zwei Mooskirchner Jungs 

Maximilian Kühweider und David Kropf in Begleitung von 

Trainerin Lydia Rothschedl nach Bistra, Kroatien an. 
Dort konnten beide in der stark besetzten Gewichtsklasse 

bis 33kg sehr gut mitringen. Maximilian musste sich dem 

späteren Turniersieger geschlagen geben, sicherte sich 

aber den guten 6. Platz. David musste eine sehr knappe 

und bittere Niederlage hinnehmen und schied leider vor-

zeitig aus.  

Nächster Einsatz für die Beiden ist die Österr. Schülermeis-

terschaft in Inzing Ende Juni.                              Lydia Rothschedl 

 

Der Lärmschutz wird in Beton und Holz so ausgeführt, wie Sie das auch im Bereich Kaiserwald-Dobl oder Unterprem-

stätten sehen können. Die Höhe der Wände wird mit 2,50 bis 4,00 m – gemessen von der Fahrbahn-Oberfläche Auto-

bahn – angegeben. Die Situierung der Schutzmaßnahmen (entlang Fahrtrichtung Villach) ist unten in gelber Farbe darge-

stellt. 

Bitte verstehen Sie, dass es dort oder da auf unseren Straßen wegen der Bauarbeiten zur kurzzeitigen Anhaltungen 

oder Verzögerungen kommen kann. Der vorgesehene, enge Zeitrahmen für alle Baumaßnahmen muss eingehalten wer-

den, deshalb sind Behinderungen kaum zu vermeiden. Vielen Dank. 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Sichtbehinderungen an Gemeindestraßen 
Zahlreiche Beschwerden, vorwiegend von LKW-Lenkern, 

liegen vor, weil Äste und Sträucher in den Straßenkörper 
der Gemeindestraßen ragen. 

Wir weisen alle Eigentümer in diesem Zusammenhang auf 

§ 91, Abs. 1 StVO 1960 hin. Dort lautet es wie folgt: 

„Die Behörde hat die Grundeigentümer aufzufor-

dern, Bäume, Sträucher, Hecken und dergleichen, 

welche die Verkehrssicherheit insbesondere die freie 

Sicht über den Straßenverlauf oder auf die Einrich-

tungen zur Regelung und Sicherung des Verkehrs o-

der welche die Benützbarkeit der Straße einschließ-

lich der auf oder über ihr befindlichen, dem Straßen-

verkehr dienenden Anlagen, z. B. Oberleitungs- und 

Beleuchtungsanlagen, beeinträchtigen, auszuästen 

oder zu entfernen“. 
 

Bitte beachten Sie, dass die Behörde in diesem Fall die Be-

zirkshauptmannschaft ist. 
 

Nicht die Gemeinde also, wie man vielfach der irrigen 

Meinung ist, sondern der Eigentümer hat zu entfernen.   

Wir laden alle Eigentümer – einigen mussten wir in den 

letzten beiden Wochen entsprechende Mitteilungen zu-

kommen lassen – nochmals ein, rasch tätig zu werden und 

Beeinträchtigungen zu entfernen!  

Sollte dieser Verpflichtung nicht nachgekommen werden, 

sind wir verpflichtet, entsprechende Mitteilungen an die 

BH Voitsberg weiter zu leiten. 

Samstag, 27. Juni 2015 – ab 20.30 Uhr 

 

Herzlich DANKE  
bringt auf diesem Wege unser Mitbewohner Anton 
TROIS an alle zum Ausdruck, die ihm überwältigend 

zu seinem 70. Geburtstag Ehre erwiesen und Gratu-

lationen überbracht haben. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schulfussball U15 – Landesfinale bei uns 
 

Das Landesfinale im Schulfussball Steiermark U15 
fand bei optimalen Wetterbedingungen auf der "Josef-Tanzer-

Sportanlage" in Mooskirchen statt. Günther Nather, Mooskir-

chens umtriebiger und höchst engagierter Lehrer der Neuen 

Mittelschule, hat die Gelegenheit in Absprache mit Bgm. Engel-
bert Huber ergriffen, die Finalisten wieder in die Lipizzanerhei-
mat einzuladen. 

Die Mannschaft der NMS Mooskirchen durfte durch 

Repräsentanten von Lyoness - Präsident Helmut Freydl und 

Nina Passegger) eine namhafte finanzielle Anerkennung über 

Lyoness Foundation - child & family entgegennehmen; der Be-

trag wird für die Finanzierung eines Schulbusses in Nigeria ver-

wendet. Kompliment! 

 
 

Landessieger 2015:  SMS Graz - Brucknerstraße 
DANKE an Günther Nather und seinen Kollegen Michael-Peter 
Zlamy herzlich für Idealismus und Geschick bei Organisation 

bzw. Durchführung des Finales; ebenso dem Schiedsrichter-
Team Hans Ruprechter, Otto Röhm und Patrick Gehrer (Gebiet 

West) für die umsichtige, mustergültige Spielleitung aller Begeg-

nungen. DANK gebührt auch dem USV Draxler Mooskirchen 

(Obmann Ing. Otto Bauer, Kassier VPräs. Wolfgang Maier) für 

das Entgegenkommen zur Benützung der gesamten Sportan-

lage; ebenso dem "Kantinen-Team" für alle Mühen. 

Kindergarten:  Lebensmittel „Wasser“ – den 
Ursprung der WG Rosenberg erkunden… 
Einen äußerst interessanten, wertvollen und wichtigen, das Be-

wusstsein bildeten Vormittag erlebten unsere Kindergartenkin-

der. 
Hugo Orgl (Obmann der Wassergenossenschaft Rosen-

berg) lud die Kinder ein, den „Rosenberger“-Wasserursprung  zu 

erkunden. Gemeinsam mit Johann Oswald (Wassermeister der 

Genossenschaft) zeigten die beiden Herren auf sehr beeindru-

ckende, höchst interessante und total kindgerechte Art und 

Weise den Ursprung der Wasserquelle in Loreith und den Hoch-
behälter in Zirknitzberg. 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

 

 

 

 
 

Die Kinder hatten Gelegenheit, frisch zu geronnenes Quellwasser 

zu trinken. Ins Quellwasserauffangbecken, wo 3 Quellen zusam-

menfließen, hinunter zu steigen und somit glasklares, qualitativ 

hochwertiges Quellwasser zu sehen und zu trinken. 

Die beiden Herren vermittelten den Kindern sehr ein-

drucksvoll, welch wichtiges Nahrungsmittel Wasser ist; sie infor-

mierten über Wasserzähler und viele andere technische Einrich-

tungen. 

Wieviel Arbeit dahinter steckt, Genauigkeit und Sorgfalt, 

ein hohes Maß an ehrenamtlicher Tätigkeit  und Wissen notwen-

dig sind, um gutes, sauberes Wasser zu haben und zu den einzel-

nen Abnehmern zu bringen, konnte durch die beiden Funktionäre 

der WG Rosenberg eindrucksvoll dargestellt werden. 

Bei Familie Orgl in Rosenberg durften die Kinder bei ei-

nem Brunnen Wasser pumpen. Die Kinder  konnten erfahren, wie 

mühsam es früher war, Wasser zu erhalten, es zu fördern und wie 

einfach es doch heute ist, Wasser aus der Leitung zu nehmen. 

Den Kindern konnte gut vermittelt werden, dass es nicht selbst-

verständlich ist, gutes, gesundes und qualitativ einwandfreies 
Trinkwasser zu haben und wir sehr achtsam mit diesem wertvol-

len Nahrungsmittel umgehen müssen. Die Familien Orgl, Reiter-

Orgl und Oswald verwöhnten anschließend auf besondere Art. 

Die Kinder waren zu einer Jause mit vielen kulinarischen Köstlich-

keiten eingeladen. Es fehlte wirklich an nichts. Ein herrliches Büf-

fet, zur Verfügung gestellt von Petra Reiter–Orgl, ergänzt durch 

selbstgebackene Brötchen von Schwiegertochter Bettina, und le-

ckere selbstgebackene Kuchen. Im Anschluss konnten die Kinder 

im Garten des wunderschönen Anwesens von Familie Orgl spie-

len.  

Vielen herzlichen Dank an die Herren Orgl und Oswald 

für die interessante Gestaltung des Vormittags und für den wert-

vollen Bildungsbeitrag; an die Familien Reiter–Orgl, Orgl und 

Oswald für das Bereitstellen der Jause, der Mehlspeise und die 

Bewirtung, sowie allen in der Familie für die erwiesene Gast-

freundschaft; an die Eltern für die Begleitung, an Fa. Pölzl für den 

sehr entgegenkommenden Transport mit den Bussen, an Bürger-

meister Engelbert Huber für die Bereitstellung von Tischen und 

Geschirr und an Reinhard Schantl für den Transport der Garnitu-

ren.                    Maria Gößler  
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Für die aufrichtige 

Anteilnahme und die große 

Teilnahme an der Seelenmesse 
meines verstorbenen 

Sohnes,  

unseres Bruders, 

Herrn 

Werner PORTA 
danken wir herzlich. 
 

Besonderer DANK ergeht an Provisor Mag. Wolfgang 
Pristavec für die würdevolle Verabschiedung und das fei-

erliche Requiem. 
 

Wir danken auch dem Stögersdorfer  

Doppelquartett für die musikalische 
Umrahmung. 
 

 

Anna Porta, 
Familien Konrad, Porta und Müller 

  
 
Unsere, die Anteilnahme der Marktgemeinde Mooskirchen, 

wendet sich allen Angehörigen zu. Unserem Verstorbenen, der 

sich in jungen Jahren sehr in die Gemeinschaft – insbesondere 

des Sports – eingebracht hat, bewahren wir gerne ein ehrendes 

Gedenken! 
 

 

Pussor-Hütte  - bei Ernst Maier 
 

Sie sind herzlich willkommen am 

Samstag, 27.6. und Sonntag, 28.6.2015 
 

(der 

Schranken  

ist 

geöffnet) 
 

 

 
Zu  

Jakobi – Sonntag, 
26. Juli 2015    singen und wandern auf der Alm 

Wellness-Oase „fit und gesund“ eröffnet 
Nach umfangreichen Umbau- und Umgestaltungsarbeiten 

wurde am Sonntag, 14. und Montag, 15. Juni 2015 die  

Wellness-Oase "fit und gsund" Franz Draxler in Mooskir-

chen, Parkstraße 3 eröffnet. 
Viele Gäste und Interessierte, erfreulicherweise jeden 

Alters, nahmen zum einen die ausgesprochene Einladung zu Be-

sichtigung und Information an. Zum anderen – natürlich auch 

mehr als lobenswert – waren viele der Interessierten sofort be-

reit, das Angebot, einen "ersten Versuch" an bzw. mit den Ge-

räten zu wagen, anzunehmen. 

Anerkennung brachte Bgm. Engelbert dem Ehepaar 
Franz und Andrea Draxler, auch allen MitarbeiterInnen und 

sonst Beteiligten zum Ausdruck. Er lobte Mut und Engagement, 

der eigenen Bevölkerung und vielen aus der Umgebung vieles 

näher zu bringen, was so nicht angeboten wurde. 

Auch zahlreiche Fachinformationen wurden gerne und 

umfassend angenommen. Neben anderen Persönlichkeiten, 

Geschäftsfreunden des Hauses Draxler und Feuerwehr-Füh-

rungskräften wie -kameradInnen erwiesen auch Barbara 

Jöbstl, AMS-Beraterin, WK-Regionalstellenobmann  

KR Ing. Peter  

Kalcher und WK- 

Regional- 

stellenleiter  

Gerhard Streit  

ihre Referenz. 
 

Dem gesamten  
Team viel Erfolg! 

 

Blumenwiese – mähen wie früher einmal ….. 
Maria Zach, unsere umsichtige Kinderbetreuerin kann 

noch eine Sense „bedienen“; die Kinder staunten …. und 

 

wurden 

dann in 

die Ge-

heim-

nisse der 

Heu-
ernte 

„einge-

weiht“; 
wenden, 

hiefeln, 

usw. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In unserer letzten Ausgabe war diese Darstellung leider nicht gut lesbar; deshalb veröffentlichen wir nochmals: 
 

Pflanzliche Eindringlinge – invasive Neophyten – verursachen hohe Schäden 
Zum Schutz heimischer Lebensräume sollen diese Eindringlinge eingedämmt werden. 

 

   



                                                                                                                         MARKTGEMEINDE 
MOOSKIRCHEN 

8562 Mooskirchen, Marktplatz 4 

Tel: 0676/846212100, Fax: 03137/6112 – 75 

gde@mooskirchen.at  

www.mooskirchen.at  
  
 

Ärzte-Wochenend- und -Feiertagsdienst im 

3. Vierteljahr 2015 
    

Datum diensthabender Arzt Ort Telefon-Nummer 
 

Juli  2015  

04.07./05.07. Dr. Ferdinand REITER Söding 03137/3531 
11.07. Dr. Johann ZAGLER Ligist 03143/3200 

12.07. Dr. Karin TINNACHER Ligist 03143/20006 
18.07./19.07. Dr. Walsberger Karl Oliver Mooskirchen 03137/50501 
25.07./26.07. Dr. MR Peter HEIDINGER, DA Krottendorf 03143/2235 
 
  

August  2015  

01.08.  Dr. Johann ZAGLER Ligist 03143/3200 

02.08. Dr. MR Peter HEIDINGER, DA Krottendorf 03143/2235 
08.08. Dr. Johann ZAGLER Ligist 03143/3200 

09.08. Dr. Walsberger Karl Oliver Mooskirchen 03137/50501 
14.08. 19:00-07:00 Uhr Dr. Ferdinand REITER Söding 03137/3531 
15.08./16.08. Dr. Ferdinand REITER Söding 03137/3531 
22.08./23.08. Dr. Johann ZAGLER Ligist 03143/3200 

29.08./30.08. Dr. Karin TINNACHER Ligist 03143/20006 
 
 

September  2015  

05.09./06.09. Dr. Walsberger Karl Oliver Mooskirchen 03137/50501 
12.09./13.09. Dr. MR Peter HEIDINGER, DA Krottendorf 03143/2235 
19.09./20.09. Dr. Ferdinand REITER Söding 03137/3531 
26.09./27.09. Dr. Karin TINNACHER Ligist 03143/20006 
    
 

 

                                               Urlaubs- bzw. Fortbildungstermine: 

Dr. Heidinger: Dr. Walsberger: Dr. Reiter: 

(U) 17.08.-05.09.2015 

 

(U) 17.08.-29.08.2015 (U) 27.07.-14.08.2015 

   

Dr. Zagler: Dr. Tinnacher:  

(U) 07.09.-26.09.2015 

 

(U) 27.07.-14.08.2015  

 

 

Telefonnummern   R E T T U N G : 
 

 Rotkreuz-Notruf:    Tel. 1 4 4    
 Rotkreuz Krankentransport Tel. 14 844 

 
 



 

 

Zahnärzte-Wochenend- und Feiertags-Bereitschaftsdienst im 

3. Vierteljahr 2015 
(Ordination jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr) 

 

Datum Arzt Adresse Telefon 

Juli 2015 
 

   

04.07./05.07. Priv.-Doz.Dr.Brigitte Wendl Edelschrott 03145/630 

11.07./12.07. Priv.-Doz.Dr. Brigitte Wendl Edelschrott 03145/630 

18.07../19.07. Dr. Johann Schröttner Krottendorf 03143/3553 

25.07./26.07. Mag.DDr.Robert Stadlober Voitsberg 
03142/24230 

 
 

Datum Arzt Adresse Telefon 

August 2015 
 

   

01.08./02.08.  Dr. Gerhard Bäck Bärnbach 03142/63500 

08.08./09.08. Dr. Barbara Hiebl Voitsberg 03142/22254 

15.08./16.08. Dr. Haymo Gruber Stallhofen 03142/25300 

22.08./23.08. Mag.Dr. Angelika Messanegger Stallhofen 0676/6243477 

29.08./30.08. Dr. Brigitte Schultes Ligist 
03143/20809 

 
 

Datum Arzt Adresse Telefon 

September 2015 
 

   

05.09./06.09. Dr. Ingrid Kammerer Mooskirchen 03137/3344 

12.09./13.09.  Dr. Gerhard Hunger Köflach 03144/3736 

19.09./20.09. Dr. Johannes Krainz Mooskirchen 03137/34484 

26.09./27.09. Dr. Karl Greinix Ma. Lankowitz 
03144/2120 

 
 

Datum Arzt Adresse Telefon 

Oktober 2015 
 

   

03.10./04.10. Mag.Dr. Angelika Messanegger Stallhofen 0676/6243477 
 

 
 
 
 
 


